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Feuer und Wasser: THW rettet Altenburg
vor großer Gefahr!

Am 7. Juli 2025 unterstützen Feuerwehr und THW bei
einem Brand in Altenburg, agieren effektiv in der

Wasserlogistik.

Gohrischheide, Deutschland - In Altenburg kam es heute zu
einem ernsten Vorfall: Ein Unfall im Zusammenhang mit einem
Brand sorgt für Aufregung in der Region. Die Zusammenarbeit
zwischen der Feuerwehr und dem Technischen Hilfswerk (THW)
übernimmt dabei eine immer wichtigere Rolle. Berichten von 
news.de zufolge, befindet sich die Feuerwehr momentan im
Einsatz in der Gohrischheide, wo eine ausgedehnte Brandherd
bekämpft werden muss.

Das THW zeigt sich hierbei als unverzichtbarer Partner in der
Wasserlogistik zur Löschwasserversorgung. Die Einsatzkräfte
setzen moderne Technik wie Hochleistungspumpen, mobile
Wasserbehälter und ausgedehnte Schlauchleitungen ein, um die

https://www.news.de/amp/lokales/858759808/polizeiticker-altenburg-07-07-25-unfall-und-brand-heute/1/


Feuerwehr unabhängig von bestehenden Infrastrukturen mit
ausreichend Löschwasser zu versorgen. Helfer aus dem THW
pumpen Wasser aus einer Kiesgrube in der Nähe von Boragk
und transportieren es über eine 2,5 Kilometer lange
Schlauchstrecke zu den Brandherden.

Effiziente Wasserlogistik im Einsatz

Um die Feuerwehr und auch Landwirte mit Wasser zu versorgen,
stehen drei THW-Wasserblasen bereit. Besonders beeindruckend
ist die Leistung der Großpumpen des THW, die in der Lage sind,
bis zu 25.000 Liter Wasser pro Minute zu befördern. Im
gesamten Bundesgebiet gibt es nur zehn solcher THW-
Großpumpen, von denen sich zwei im Landesverband Sachsen
und Thüringen befinden. Eine davon ist im Ortsverband Riesa
stationiert, die andere in Apolda.

Typ Förderleistung
Großpumpe bis zu 25.000 l/min
Kleinere Pumpen 12.000 l/min

Die THW-Fachgruppe Wasserschaden/Pumpen, die bundesweit
über 80 Mal vertreten ist, kommt bei solchen Einsätzen
besonders zum Tragen. Sie sind spezialisiert auf die
Bekämpfung von Überschwemmungen und helfen tatkräftig bei
der Beseitigung von Wasser und Schlamm aus betroffenen
Gebäuden und Verkehrswegen. So wird nicht nur Wasser für die
Brandbekämpfung bereitgestellt, sondern auch
Abwasserleitungen können errichtet oder repariert werden, um
die Infrastruktur schnellstmöglich wiederherzustellen.

Gemeinsamer Einsatz gegen Naturgewalten

Der Bedarf an effektiven Feuerwehrunterstützungen ist
besonders in der aktuellen Situation hoch. Wie zeit.de
berichtet, kämpfen 1.000 Einsatzkräfte gegen die verheerenden
Waldbrände, die bereits 2.100 Hektar in der Gohrischheide
zerstört haben. Über 200 Ehrenamtliche aus 19 Ortsverbänden

https://www.zeit.de/news/2025-07/04/technisches-hilfswerk-unterstuetzt-mit-wasserlogistik


des THW sind mobilisiert worden, um Wasser zu den
Brandstellen zu transportieren und Sammelbecken für
Löscheinsätze zu befüllen.

Die Lage bleibt angespannt, und die Bedeutung von Wasser in
der Bekämpfung von Vegetationsbränden kann nicht hoch
genug eingeschätzt werden. Das THW sorgt nicht nur für die
technische Unterstützung, sondern auch für die Sicherheit der
Einsatzkräfte durch umfassende Logistikmaßnahmen.

Die Vorbereitungen für die Brandbekämpfung sind immens, und
die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Einsatzkräften
zeigt, was möglich ist, wenn alle an einem Strang ziehen. Ob bei
Waldbränden oder anderen Katastrophen – der unermüdliche
Einsatz der Ehrenamtlichen gibt der Bevölkerung Hoffnung und
Sicherheit.

Details
Ort Gohrischheide, Deutschland
Quellen www.news.de

www.thw.de
www.zeit.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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